
IM BLICKWECHSEL 
Alzheimer früh erkennen – Risikobasierte Prävention, Diagnostik und
Therapie im Zeitalter von KI

KI verändert unsere Welt wie kaum eine Technologie zuvor. Diese Entwicklung sorgt auch im 
Gesundheitswesen für neue Möglichkeiten zur Diagnose und Therapie von Patient:innen. Für über eine 
Million Menschen mit Alzheimer in Deutschland eröffnet dies ungeahnte Potenziale, um schleichende 
Veränderungen frühzeitig zu erkennen und rechtzeitig zu handeln. 

Wie schöpfen wir diese Potenziale vollständig aus? Welche konkreten Schritte sind notwendig, damit der 
Transfer von der Idee zur Anwendung gelingt? Die Lilly Deutschland GmbH lädt Sie herzlich zur 
nächsten Ausgabe der Reihe „Blickwechsel Gehirngesundheit" ein. In Kooperation mit der landeseigenen 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft saaris GmbH im Rahmen ihrer Initiative House of Transfer machen 
wir den Wert der digitalen Medizin für Wissenschaft, Wirtschaft sowie Patient:innen und Angehörige 
unter Berücksichtigung der aktuellen politischen Rahmenbedingungen sichtbar.

15:45 – 16:15 Uhr | Wissenschaftliches Impulspanel
Moderierte Runde von Expert:innen zu technologischen Möglichkeiten, medizinischen 
Potenzialen und bestehenden Herausforderungen. 

03. Dezember 2026, 15-18 Uhr, Innovation Center Uni-Mitte, Universität des Saarlandes,
Gebäude A2 1, 66123 Saarbrücken

16:15 – 16:45 Uhr | Live-Demonstration innovativer Diagnostikverfahren
Dr. Nicklas Linz aus dem Bereich KI-gestützte Diagnostik demonstriert live, wie digitale 
Diagnostikverfahren in der Praxis funktionieren.

16:45 – 17:45 Uhr | Politische Diskussionsrunde
Nach Impulspanel und Live-Demonstration diskutieren politische Vertreter:innen mit 
ausgewählten Expert:innen über die versorgungsstrukturellen Rahmenbedingungen.

Mit dabei: Andreas Sauder (Landesfachstelle Demenz Saarland), Prof. Dr. Tobias Hartmann (Universität des Saarlandes & 
Health.AI), Dagmar Heib (MdL des Saarlands), Prof. Dr. Martin Dietrich (Bundesministerium für Gesundheit), Susannah Morlok 
(Patienten- und Angehörigenperspektive) 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Mit dabei: Prof. Dr. Dr. Svenja Caspers (Universitätsklinikum Düsseldorf & Forschungszentrum Jülich), Prof. Dr. Andreas Keller 
(Helmholtz Institut für Pharmazeutische Forschung Saarland & PharmaScienceHub), Prof. Dr. Dr. Sergiu Groppa
(Universitätsklinikum Saarland), Dr. Jan Alexandersson (Deutsches Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz)

Grußwort von Bettina Altesleben
Staatssekretärin im saarländischen Ministerium für Arbeit, Soziales, Frauen und 
Gesundheit

c Oliver Dietze
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